
A M T L I C H E  
B E K A N N T M A C H U N G E N

Rheinisches Ärzteblatt 1/2006 61

ÄRZTEKAMMER NORDRHEIN

Auslage des Haushaltsplanes 2006
der Ärztekammer Nordrhein 

und der Nordrheinischen 
Akademie für ärztliche 
Fort- und Weiterbildung

Nach den Vorgaben der Haushalts- und Kassenordnung
der Ärztekammer Nordrhein wird für die Auslage des
Haushaltsplanes 2006 in den Untergliederungen der
Ärztekammer Nordrhein der Zeitraum vom 16. bis 25.
Januar 2006 bestimmt.

Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist während der
Bürozeiten der einzelnen Kreisstellen möglich.

Professor Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident

Zusammensetzung 
der Kreisstellenvorstände 

der Ärztekammer Nordrhein
– Wahlperiode 2005/2009 –

Gemäß § 21 Abs. 9 und § 22 Abs. 3 der Wahlordnung für
die Wahl zu den Kreisstellenvorständen der Ärztekam-
mer Nordrhein vom 11.05.1996 gebe ich nachstehend
folgende Ersatzfeststellungen bekannt, die nach dem
Ausscheiden von Mitgliedern eingetreten sind:

Kreisstelle Köln 

Für Herrn Dr. med. Heinrich Antz – Wahlvorschlag
(Liste) Nr. 2 „Hausärzte für die Kreisstelle Köln“ – ist
aufgrund des Wahlvorschlags

Dr. med. Ulrich Heidenreich 
Kleeweg 2
50858 Köln 

in den Vorstand der Kreisstelle Köln der Ärztekammer
Nordrhein nachgerückt.

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Jörg-Dietrich Hoppe
Präsident

Kassenärztliche Vereinigung
Nordrhein

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen, für die
Zulassungsbeschränkungen angeordnet sind.

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein schreibt
auf Antrag der betreffenden Ärzte, bzw. deren Erben,
die folgenden Vertragsarztsitze zur Übernahme durch
Nachfolger aus:

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb
der angegebenen Fristen an: 

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt/Herrn Volkmer, Tersteegenstraße 9, 40474 Düssel-
dorf, Tel.: 0211/59 70 - 8517/8516, Fax: 0211/59 70 - 8555.

Bewerbungen für den Bereich Köln:

Ansprechpartnerin für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Hens, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6516.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6515.

Bewerbungen für den Bereich Aachen:

Ansprechpartner für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Hens, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6516.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 6515.

Im Bereich Düsseldorf

Stadt Remscheid
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 001/2006

Stadt Essen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 002/2006

Kreis Neuss
Facharzt für Kinder-
und Jugendmedizin
Chiffre: 004/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Innere 
Medizin – Schwerpunkt
Pneumologie
Chiffre: 005/2006

Bewerbungsfrist: 
Bis 05.01.2006
(Posteingangsstempel)

Stadt Solingen
Facharzt für Chirurgie
Chiffre: 010/2006

Stadt Düsseldorf
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 012/2006

Kreis Mettmann
Facharzt für Augenheil-
kunde (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 014/2006

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre: 015/2006

Stadt Mülheim
Facharzt für Urologie
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 016/2006
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Kreis Viersen
Facharzt für Innere  
Medizin - Schwerpunkt
Kardiologie
Chiffre: 017/2006 

Stadt Essen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 019/2006

Stadt Wuppertal
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 021/2006

Kreis Wesel
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 003/2006

Kreis Wesel
Facharzt für 
Innere Medizin -haus-
ärztliche Versorgung-
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 006/2006

Stadt Duisburg
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 007/2006

Stadt Duisburg
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre: 008/2006

Stadt Mülheim
Facharzt für Chirurgie 
Chiffre: 009/2006

Kreis Kleve
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre: 011/2006

Bewerbungsfrist: 
Bis 12.01.2006
(Posteingangsstempel)

Rhein-Erft-Kreis
Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)
Chiffre: 252/2005

Stadt Köln
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 253/2005

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für 
Anästhesiologie
(Einzelpraxis)
Chiffre: 256/2005

Rhein-Erft-Kreis
Facharzt für 
Nervenheilkunde
-Psychotherapie-
(Einzelpraxis)
Chiffre: 257/2005

Stadt Bonn
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche 
Versorgung- 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 258/2005

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 259/2005

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 263/2005

Stadt Köln
Facharzt für Urologie
Gemeinschaftspraxis
Chiffre: 264/2005

Stadt Bonn
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 265/2005

Stadt Leverkusen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Radiologie
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 013/2006

Stadt Remscheid
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: 018/2006

Kreis Viersen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre: 020/2006

Im Bereich Köln

Stadt Leverkusen
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 243/2005

Rheinisch-Bergischer
Kreis
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 244/2005

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 247/2005

Stadt Köln
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 248/2005

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 249/2005

Bewerbungsfrist: 
Bis 05.01.2006
(Posteingangsstempel)

(Praxisgemeinschaft)
Chiffre: 266/2005

Stadt Köln
Facharzt für Orthopädie
Einzelpraxis
Chiffre: 268/2005

Stadt Bonn
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung- 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 255/2005

Stadt Leverkusen
Facharzt für 
Anästhesiologie 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 260/2005

Stadt Leverkusen
Facharzt für 
Anästhesiologie 
(Gemeinschaftspraxis)
Chiffre: 261/2005

Stadt Bonn
Facharzt für Diagnosti-
sche Radiologie
(Gebietsübergreifende
Gemeinschaftspraxis) 
Chiffre: 267/2005

Im Bereich Aachen

Kreis Aachen
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 250/2005

Kreis Düren
Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)
Chiffre: 251/2005

Bewerbungsfrist: 
Bis 05.01.2006
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist: 
Bis 12.01.2006
(Posteingangsstempel)
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Kreis Aachen
Facharzt für Kinder- 
und Jugendmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 254/2005

Kreis Aachen
Facharzt für Radiologie
(Einzelpraxis)
Chiffre: 262/2005

Kreis Heinsberg
Praktischer Arzt
(Einzelpraxis)
Chiffre: 245/2005

Kreis Düren
Facharzt für 
Allgemeinmedizin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 246/2005

Im Bereich Köln

Rheinisch-Bergischer
Kreis
Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeut
(Einzelpraxis)
Chiffre: P 36/2005

Bewerbungsfrist: 
Bis 05.01.2006
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist: 
Bis 12.01.2006
(Posteingangsstempel)

Verwaltungskostensatz 
für das Jahr 2006 
Zur Deckung der Verwaltungskosten des Geschäftsjahres 2006
in Höhe von 84.900.000,00 Euro die nicht durch Einnahmen bzw.
durch Auflösung von Rückstellungen oder Entnahme aus dem
Vermögen gedeckt werden, wird ein Verwaltungskostensatz ge-
mäß § 13 Abs. 2 der Satzung in Höhe von 2,8 % des Arztumsat-
zes festgelegt.

Mitglieder, die ihre Abrechnung nicht per Diskette vornehmen,
zahlen 0,7 % mehr und werden mit einem Verwaltungskosten-
satz in Höhe von 3,5 % des Arztumsatzes belastet.

Zusätzliche Verwaltungskostensätze für Praxisnetze/Notfall-
praxen im Bereich KV Nordrhein werden zur Deckung der dort
anfallenden Kosten lt. § 13 Abs. 3 der Satzung der KVNo, bei 
Bedarf vom Vorstand festgesetzt.

gez. Dr. Christiane Friedländer
Vorsitzende der Vertreterversammlung

Rhein-Erft-Kreis
Psychologischer 
Psychotherapeut
(Einzelpraxis)
Chiffre: P 37/2005

Wir weisen darauf hin,
dass sich auch die in den
Wartelisten eingetrage-
nen Ärzte und Psycholo-
gischen Psychotherapeu-
ten sowie Kinder- und
Jugendlichenpsycho-
therapeuten bei Interesse
um den betreffenden
Vertragsarztsitz bewer-
ben müssen.

Außerdem sind Bewer-
bungen von Internisten,
die hausärztlich tätig
werden möchten, auf
ausgeschriebene Sitze
von Allgemeinmedizi-
nern beziehungsweise
Bewerbungen von Allge-
meinmedizinern auf aus-
geschriebene Sitze von
Internisten (hausärztli-
che Versorgung) möglich.

– Honorarverteilungsvertrag –
Vereinbarung auf der Grundlage 

des § 85 Abs. 4 SGB V

zwischen 

der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein,
Düsseldorf,

vertreten durch den Vorstand und 
dieser vertreten durch den Vorsitzenden 

– einerseits –

und

der AOK Rheinland – Die Gesundheitskasse,
Düsseldorf,

vertreten durch den Vorstand und 
dieser vertreten durch den Vorsitzenden 

dem Landesverband der Betriebskrankenkassen 
Nordrhein-Westfalen, Essen,

vertreten durch den Vorstand und 
dieser vertreten durch den Vorsitzenden 

der IKK Nordrhein, Bergisch-Gladbach,
vertreten durch den Vorstand und 

dieser vertreten durch die Vorsitzende 

der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
Nordrhein-Westfalen, Münster,

vertreten durch den Hauptgeschäftsführer 

dem Verband der Angestellten-Krankenkassen e.V.,
Siegburg,vertreten durch den Leiter der Landesver-

tretung Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf,

sowie

dem Arbeiter-Ersatzkassen-Verband e.V., Siegburg,
vertreten durch den Leiter der Landesvertretung 

Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf,

– andererseits – 

Präambel

Gemäß § 85 Abs. 4 Satz 1 SGB V ist der anzuwendende
Honorarverteilungsvertrag zwischen der Kassenärztli-
chen Vereinigung Nordrhein, den nordrheinischen Lan-
desverbänden der Krankenkassen und den Verbänden
der Ersatzkassen einheitlich und gemeinsam zu verein-
baren. Die Vertragspartner vertreten gemeinsam die
Auffassung, dass im Hinblick auf den zum 01.04.2005 in
Kraft getretenen EBM 2000 plus eine Überarbeitung
der Inhalte des Honorarverteilungsvertrages frühestens
zum 01.04.2006 realisierbar ist.


